
Arbeitsordnung SW TK
mit den zuständigen staatlichen Leitern, Mitarbeiter anderer 
staatlidier Organe heranziehen.

§4
(1) Der Ständige Ausschuß für die örtlichen Volksvertretungen 

ist beschlußfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner Mitglieder 
anwesend ist.

(2) Er faßt seine Beschlüsse mit einfacher Stimmenmehrheit.
(3) Die Beschlüsse werden vom Vorsitzenden und vom Sekre­

tär ausgefertigt.
§5

(1) Der Vorsitzende leitet die gesamte Arbeit des Ständigen 
Ausschusses für die örtlichen Volksvertretungen.

(2) Er führt den Vorsitz in den Sitzungen des Ausschusses und 
setzt Ort, Zeit und Tagesordnung jeder Ausschußsitzung fest. 
Sämtliche Ausschußmitglieder sollen mindestens drei Tage vor 
der Sitzung im Besitz der Einladung, der Tagesordnung sowie 
des Materials über die zu beratenden Fragen sein.

§ 6^
(1) Die Mitglieder des Ständigen Ausschusses für die örtlichen 

Volksvertretungen führen ihre Aufgaben nach dem Arbeitsplan 
und den Beschlüssen des Ausschusses durch.

(2) Der Ausschuß kann einzelnen Mitgliedern besondere Auf­
träge zur Lösung bestimmter Aufgaben übertragen.

§ 7
(1) Der Ständige Ausschuß für die örtlichen Volksvertretungen 

stützt sich zur Durchführung seiner Aufgaben auf die Abgeord­
netengruppen der Volkskammer in den Bezirken. Er arbeitet mit 
den Ausschüssen der Volkskammer zusammen.

(2) Den Mitgliedern des Ständigen Ausschusses für die ört­
lichen Volksvertretungen ist bei der Durchführung ihrer Auf­
gaben jede Hilfe und Unterstützung durch die staatlichen Or­
gane, insbesondere durch die örtlichen Volksvertretungen und 
ihre Räte, zu gewähren.

§ 8
Dem Ständigen Ausschuß für die örtlichen Volksvertretungen 

obliegt die Anleitung der Redaktion des nach § 4 des „Gesetzes 
über die Rechte und Pflichten der Volkskammer gegenüber den 
örtlichen Volksvertretungen“ herauszugebenden Publikations­
organs.
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